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Es ist immer nur eine Antwort richtig. 

1. Während der Ausführung eines Abwurfs berührt Torwart A seine 
Torraumlinie mit einem Fuß. Richtige Entscheidung? 

a) Wiederholung des Abwurfs mit Anpfiff 

b) Freiwurf für Mannschaft B 

c) Weiterspielen lassen 

2. Der Ball liegt auf der Torraumlinie. Angriffsspieler A7 nimmt ihn auf und will 
aus klarer Torgelegenheit auf das Tor werfen, als er regelwidrig angegriffen 
wird. Richtige Entscheidung? 

a) Freiwurf für Mannschaft B 

b) Freiwurf für Mannschaft A 

c) 7-Meter Wurf für Mannschaft A 

d) Abwurf für Mannschaft B 

3. Kurz vor dem Schlusspfiff wird B2 an der Torraumlinie angespielt, setzt zum 
Torwurf an und wird dabei regelwidrig behindert. Bevor der Ball die Hand 
von B2 verlassen hat, ertönt das Schlusssignal. Richtige Entscheidung? 

a) Spiel ist beendet 

b) Freiwurf für B 

c) 7-Meter-Wurf für B 

d) Spiel ist beendet; Vermerk im Spielprotokoll. 

4. Kurz vor Ende der 1. Halbzeit ist noch ein 7-Meter-Wurf auszuführen. Der 
von A9 geworfene Ball knallt gegen die Latte, von dort gegen den Rücken 
des ca. 3 Meter vor seinem Tor stehenden Torwarts und dann ins Tor. Der 
Pfiff des Zeitnehmers ertönte, als der Ball von der Latte in Richtung 
Torwartrücken flog. Wie ist zu entscheiden? 

a) Tor 

b) Wiederholung des 7-Meter-Wurfs 

c) Halbzeit beendet, keine weitere Entscheidung 
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5. Nach dem Schlusssignal ist noch ein 7-Meter-Wurf auszuführen. Das 
unmittelbare Ergebnis dieses Wurfs wird abgewartet. Welcher 
Schiedsrichter beendet das Spiel nun? 

a) Der Erstgenannte 

b) Einer von beiden 

c) Der Feldschiedsrichter 

d) Der Torschiedsrichter 

6. Wann beginnt das Spiel? 

a) Mit dem Pfiff des erstgenannten Schiedsrichters 

b) Wenn der Ball die Hand des Werfers verlassen hat 

c) Wenn der Zeitnehmer die Stoppuhr startet oder die öffentliche Zeitmessanlage 

zu laufen beginnt 

d) Mit dem Anpfiff des Anwurfs durch den Feldschiedsrichter 

7. Kurz vor Spielbeginn verletzt sich A11 so schwer, dass er nicht spielen 
kann. Richtige Entscheidung? 

a) A11 darf überhaupt nicht ersetzt werden. 

b) A11 darf ersetzt werden, sofern die gegnerische Mannschaft einverstanden 

ist. 

c) A11 darf ersetzt werden, sein Ersatz darf die Nr. 11 tragen, muss aber im 

Spielprotokoll eingetragen sein. 

d)  A11 darf ersetzt werden, aber sein Ersatz darf nicht mit der Nr. 11 spielen. 

8. Mannschaft B erscheint mit 5 Feldspielern, aber ohne etatmäßigen Torwart. 
Mannschaft B bestimmt Feldspieler B5 als Torwart. Konsequenzen für B5? 

a) B5 ist nach einer ordnungsgemäßen Auswechslung jederzeit als Feldspieler 

einsetzbar. 

b) B5 darf nicht mehr als Feldspieler eingesetzt werden. 

c) B5 darf als Feldspieler eingesetzt werden, wenn der Offizielle der Mannschaft 

A einverstanden ist. 

d) B5 darf als Feldspieler eingesetzt werden, sobald der vorgesehene Torwart 

anwesend ist. 
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9. Wie viele Spieler pro Mannschaft müssen mindestens bei Spielbeginn auf 
der Spielfläche antreten und im Spielprotokoll eingetragen sein? 

a) 5 Spieler 

b) 4 Feldspieler und 1 Torwart 

c) 5 Feldspieler und 1 Torwart 

d) 6 Feldspieler 

10. Vier Konstellationen: Welcher Spieler ist teilnahmeberechtigt? 

a) Bei Spielbeginn anwesend und im Spielprotokoll eingetragen 

b) Bei Spielbeginn nicht anwesend, aber im Spielprotokoll eingetragen 

c) Bei Spielbeginn anwesend, aber nicht im Spielprotokoll eingetragen 

d) Ein Spieler, der zwar nicht im Spielprotokoll eingetragen ist, aber vom 

Zeitnehmer die Spielerlaubnis erhält 

11. Wann ist es bis zu zwei Personen (Offiziellen und/oder Spielern) einer 
Mannschaft gestattet, die Spielfläche zusätzlich zu betreten? 

a) Während einer Spielzeitunterbrechung 

b) Während einer Spielzeitunterbrechung und mit Erlaubnis eines 

Schiedsrichters 

c) Bei Verletzung eines Spielers 

d) Mit Erlaubnis des Zeitnehmers 

12. Der Schiedsrichter pfeift und zeigt eine Spielzeitunterbrechung (Time-out) 
an, veranlasst durch die 3. Hinausstellung von A2. Als der Schiedsrichter 
dem Sekretär/ Zeitnehmer die Disqualifikation anzeigt, läuft Trainer A auf die 
Spielfläche, um gegen die Hinausstellung zu protestieren. Ein Offizieller von 
A war vorher schon verwarnt worden. Richtige Entscheidung? 

a) Disqualifikation des Trainers und Reduzierung von Mannschaft A für 2 

Minuten 

b) Persönliche Verwarnung für den Trainer 

c) Disqualifikation des Trainers mit schriftlichem Bericht 

d) Hinausstellung des Trainers 

13. Während einer Spielzeitunterbrechung wegen einer Verletzung eines 
Spielers läuft ein zusätzlicher Spieler von A auf das Spielfeld, ohne dass 
einer der Schiedsrichter dies erlaubt hätte. Richtige Entscheidung? 

a) Verwarnung des Spielers 

b) Hinausstellung des Spielers 

c) Disqualifikation des Spielers 

d) Hinausstellung des Spielers und Reduzierung seiner Mannschaft für 2 Minuten 
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14. Direkt ausgeführter Freiwurf für Mannschaft B unmittelbar vor Spielende. 
Bevor der unhaltbare Ball die Torlinie überquert hat, ertönt das 
automatische Schlusssignal. Richtige Entscheidung? 

a) Spielende 

b) Wiederholung des Freiwurfs für B 

c) Wiederholung des Freiwurfs für B mit Anpfiff 

d) 7-Meter-Wurf für B 

15. Wegen Verletzung eines Spielers von A pfeift der Feldschiedsrichter Time-
out und erlaubt dem Arzt von A, die Spielfläche zu betreten. Der Trainer von 
B betritt das Spielfeld ebenfalls, um seinem Torwart Ratschläge zu geben. 
Richtige Entscheidung? 

a) Keine Entscheidung, da das Signal allen Spielern und Offiziellen beider 

Mannschaften das Betreten der Spielfläche erlaubt 

b) Alle vier Offiziellen von Mannschaft B sind zu verwarnen und im 

Wiederholungsfall zu disqualifizieren. 

c) Der Mannschaftsverantwortliche von B wird verwarnt. 

d) Progressive Bestrafung des Trainers von B. 

16. Torwart A16 muss wegen Verletzung durch A5 ersetzt werden. A5 wechselt 
seine Spielkleidung. Nach 20 Minuten ist A16 wieder einsatzfähig und sein 
Trainer wechselt: A5 wird erneut als Feldspieler eingesetzt (ohne Mitteilung 
an Sekretär/Zeitnehmer). Richtige Entscheidung? 

a) Keine Bestrafung, weil dies gestattet ist 

b) Freiwurf für Mannschaft B 

c) Hinausstellung von A5 

d) Disqualifikation von A5 

17. Spieler A3 gelingt es, den in Richtung Seitenauslinie fliegenden Ball noch 
vor der Seitenlinie mit einer Hand A7 zuzuspielen. Er gerät bei dieser Aktion 
jedoch mit einem Fuß außerhalb des Spielfelds. A7 erzielt ein Tor. Richtige 
Entscheidung? 

a) Einwurf für Mannschaft B 

b) Freiwurf für Mannschaft B 

c) Tor 

d) Hinausstellung von Spieler A3 
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18. Bei Spielbeginn sind von Mannschaft A nur 12 Spieler anwesend, weil die 
beiden Torwarte noch fehlen. A beginnt daher mit einem der 12 Feldspieler 
als Torwart. Welche der folgenden Aussagen ist/sind richtig? 

a) Der als Torwart beginnende Feldspieler muss im Spielprotokoll unter Ziffer 1, 

12, oder 16 eingetragen werden 

b) Der als Torwart beginnende Feldspieler darf später auch als Feldspieler 

eingesetzt werden 

c) Die verspätet eintreffenden Torwarte von A müssen im Spielprotokoll unter 

den Ziffern 1, 12 oder 16 nachgetragen werden 

d) Einer der beiden verspätet eintreffenden Torwarte darf nur als Feldspieler 

eingesetzt werden. 

19. Torwart A13 holt beim Abwurf mit dem Ball über die Torlinie aus. Richtige 
Entscheidung? 

a) Weiterspielen lassen 

b) Abwurf mit Anpfiff 

c) Tor für B 

d) Freiwurf für B 

20. 20 Sekunden vor Spielende, beim Stand von 20:19 für Mannschaft A, lässt 
sich Torwart A16 beim Abwurf sehr viel Zeit, indem er mit dem Ball im 
Torraum prellend hin und her geht. Was ist richtig? 

a) Time-out 

b) Freiwurf gegen A 

c) Anpfiff zum Abwurf 

d) Hinausstellung von A16 

e) Vorwarnzeichen „Passives Spiel“ anzeigen 

21. Torwart B kann einen Torwurf abfangen und den Gegenstoß einleiten. Dabei 
überschreitet er mit dem linken Fuß die Torraumlinie. Richtige 
Entscheidung? 

a) Weiterspielen lassen 

b) Freiwurf für A 

c) Abwurf mit Anpfiff wiederholen lassen 

22. Torwart A steht außerhalb seines Torraums im Spielfeld. Bei einem Zuspiel 
durch einen Mitspieler setzt er beim Zurückgehen einen Fuß in den eigenen 
Torraum, während der andere Fuß noch auf dem Spielfeld steht. Richtige 
Entscheidung? 

a) 7-Meter-Wurf für B 

b) Weiterspielen lassen 

c) Freiwurf für B 

d) Hinausstellung des Torwarts 
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23. Torwart A1 wehrt ab und wirft sich nach dem Ball, der sich in Richtung 
Spielfeld bewegt. Er erreicht ihn, rutscht aber über die Torraumlinie hinaus 
und spielt erst im Spielfeld einem Mitspieler den Ball zu. Richtige 
Entscheidung? 

a) Freiwurf für B 

b) Weiterspielen lassen 

c) Abwurf für A mit Anpfiff 

24. Der Ball rollt im Torraum von Mannschaft A. B8 nimmt ihn auf und erzielt ein 
Tor. Richtige Entscheidung? 

a) Freiwurf für A 

b) Abwurf für A 

c) Tor 

d) Anwurf 

25. Torwart B wehrt einen Wurf ab. Er bemüht sich, den in Richtung Spielfeld 
rollenden Ball kurz vor dem an der Torraumlinie stehenden A15 zu 
erreichen, und schiebt ihn mit dem Fuß über die Torauslinie. Richtige 
Entscheidung? 

a) 7-Meter-Wurf für A 

b) Freiwurf für A 

c) Weiterspielen lassen 

d) Progressive Bestrafung gegen Torwart B, da er einen Gegenspieler gefährdet 

hat 

26. Torwart A bekommt den Ball nicht unter Kontrolle. Dieser bewegt sich im 
Torraum in Richtung Seitenlinie. Der Torwart befördert ihn mit dem Fuß 
über die Torauslinie. Richtige Entscheidung ? 

a) Abwurf für A 

b) Freiwurf für B 

c) Einwurf für B 

d) Progressive Bestrafung des Torwarts 

27. Torwart A wehrt einen Wurf ab, der Ball rollt aber in Richtung Spielfeld, wo 
B6 ihn unbehindert erwartet. Genau auf der Torraumlinie stoppt der Torwart 
ihn mit dem Fuß. Richtige Entscheidung? 

a) Abwurf für A mit Anpfiff 

b) Progressive Strafe gegen Torwart A 

c) Freiwurf für B 

d) 7-Meter-Wurf für B. 
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28. A3 steht mit beiden Füßen im Spielfeld und fängt einen von seinem Torwart 
abgeprallten Ball. Da er von B10 korrekt bedrängt wird, prellt er den Ball 
mehrmals im eigenen Torraum. Richtige Entscheidung? 

a) Weiterspielen lassen 

b) 7-Meter-Wurf für B 

c) Freiwurf für B 

d) Freiwurf für A 

29. A7 befindet sich zwar außerhalb des Torraums von B, fängt den Ball jedoch 
deutlich über dem Torraum und wirft ihn ins Tor. Richtige Entscheidung? 

a) Tor für A 

b) Freiwurf für B 

c) Abwurf für B 

d) Abwurf für B mit Anpfiff 

30. A8, der von einigen Gegenspielern korrekt bedrängt wird, rollt den Ball 
absichtlich in den eigenen Torraum, wo er liegen bleibt. Torwart A nimmt 
ihn nicht auf. Richtige Entscheidung? 

a) Abwurf 

b) Abwurf mit Anpfiff 

c) 7-Meter-Wurf für B 

d) Freiwurf für B 

31. A5 spielt den Ball absichtlich in den eigenen Torraum. Der Ball trifft den 
Torpfosten und rollt in Richtung Spielfeld. Torwart A nimmt ihn auf und wirft 
ihn zu A7, der ein Tor erzielt. Richtige Entscheidung ? 

a) 7-Meter-Wurf für B 

b) Tor 

c) Freiwurf für B 

d) Abwurf für A 

32. Bei einem riskanten Anspiel von Außenspieler B3 zu Kreisspieler B11 
bemerkt dieser im Sprung, dass er den Ball nicht wird fangen können. 
Deshalb schlägt er ihn mit der Faust zu B9, der mitten im Spielfeld steht. 
Richtige Entscheidung? 

a) Weiterspielen lassen 

b) Freiwurf für A bei B9 

c) Freiwurf für A an der Freiwurflinie bei B11 

d) Hinausstellung von B11 
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33. Einwurf für B. Der korrekt ausführende B7 sieht, dass Torwart A12 weit vor 
seinem Tor steht, und wirft den Ball direkt in Richtung leeres Tor. 
Feldspieler A3 betritt den Torraum und fängt den Ball. Entscheidung? 

a) Tor 

b) Freiwurf für B 

c) 7-Meter-Wurf für B 

d) Progressive Bestrafung von A3 

34. A10 führt nach einem Torerfolg von B den Anwurf aus. Da er keinen 
anspielbaren Feldspieler sieht, überrascht er seinen Torwart A17, der im 
Torraum steht, mit einem Rückpass. A17 nimmt den Ball auf und spielt zu 
A9. Entscheidung? 

a) Weiterspielen lassen 

b) 7-Meter-Wurf für B 

c) Freiwurf für B 

d) Wiederholung des Anwurfs nach Korrektur 

35. A5 muss beim Versuch, den Ball zu fangen, mehrfach nachfassen, ehe er 
ihn unter Kontrolle hat. Anschließend macht er drei Schritte, tippt einmal 
und wirft den Ball nach weiteren drei Schritten ins Tor. Richtige 
Entscheidung? 

a) Freiwurf für B 

b) Tor 

c) Abwurf für B 

d) Einwurf für B 

36. Bei der Ausführung eines 7-Meter-Wurfs trifft A4 den Torpfosten. Der Ball 
prallt zu ihm zurück, ohne vorher einen Mit- oder Gegenspieler berührt zu 
haben. A4 wirft ihn ins Tor. Richtige Entscheidung? 

a) Freiwurf für B 

b) Abwurf für B 

c) Tor 

37. A5 will einen Angriff einleiten. Dazu prellt er wiederholt. Nach 5 Schritten 
nimmt er den Ball auf und spielt ihn ab. Richtige Entscheidung? 

a) Freiwurf für B 

b) Freiwurf für A 

c) Weiterspielen lassen 

d) 7-Meter-Wurf für B 
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38. B6 fängt den Ball, rutscht aus und kommt zu Fall. Auf dem Rücken liegend 
spielt er zu B9 weiter. Richtige Entscheidung? 

a) Freiwurf für A 

b) Weiterspielen lassen 

c) Freiwurf für B 

39. A3 läuft zwischen zwei Gegenspieler und stößt den Ball vorwärts in die 
eigene Laufrichtung. Bevor der Ball den Boden berührt, fängt er ihn und hat 
jetzt freie Bahn. Nach einmaligem Tippen wirft er den Ball ins Tor. Richtige 
Entscheidung? 

a) Tor 

b) Freiwurf für B 

c) Abwurf für B 

40. A7 will nach einem Tippen A5 anspielen, der aber gedeckt wird. A7 ist so 
irritiert, dass ihm der Ball entgleitet. Er fängt ihn jedoch wieder auf, bevor er 
den Boden berührt. Richtige Entscheidung? 

a) Weiterspielen lassen 

b) Freiwurf für B 

c) Freiwurf für A 

41. A wurde ein Einwurf zuerkannt. A8 wirft direkt aufs Tor. Der Ball prallt vom 
Pfosten zurück zu A8, der ihn fängt und ins Tor wirft. Richtige 
Entscheidung? 

a) Abwurf 

b) Tor 

c) Wiederholung des Einwurfs mit Anpfiff 

d) Freiwurf für B 

42. Torwart A wehrt ab und wirft sich nach dem rollenden Ball. B7 steht 
unbedrängt bereit, den Ball aufzunehmen. Torwart A schlägt den Ball im 
letzten Moment mit der Hand über die eigene Torauslinie. Richtige 
Entscheidung? 

a) Freiwurf für B 

b) Einwurf für B 

c) Abwurf für A 

d) Freiwurf für A 
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43. Torwart A9 fällt der Ball beim Abwurfversuch aus der Hand direkt auf den 
Fuß. Von dort rollt er über die Torraumlinie ins Spielfeld. A9 läuft dem Ball 
nach, nimmt ihn auf und geht mit dem Ball in der Hand zurück in seinen 
Torraum, um erneut abzuwerfen. Richtige Entscheidung? 

a) 7-Meter-Wurf gegen A 

b) Freiwurf gegen A 

c) Time-out 

d) Korrektur, Abwurf mit Anpfiff 

44. Nach einem Wurf von A prallt der Ball vom Pfosten ab, trifft den neben dem 
Tor im Torraum stehenden Schiedsrichter und überquert deshalb nicht die 
Torauslinie, sondern die Seitenlinie. Richtige Entscheidung? 

a) Freiwurf für A 

b) Einwurf für B 

c) Abwurf für B 

45. A5 führt einen Einwurf aus, der Ball trifft den Schiedsrichter (im Spielfeld) 
und gelangt ins Tor. Richtige Entscheidung? 

a) Wiederholung mit Anpfiff 

b) Freiwurf für B 

c) Freiwurf für A 

d) Tor 

46. Bei einem Angriff von A sperrt Kreisspieler A7 ohne Ball Gegenspieler B4 
mit seinem Rumpf. Richtige Entscheidung? 

a) Freiwurf für B 

b) Progressive Bestrafung von A7 

c) Weiterspielen lassen 

47. Ein Mannschaftsoffizieller reklamiert und wird hinausgestellt. Vor 
Wiederanpfiff protestiert er weiter und wird disqualifiziert. Richtige 
Entscheidung? 

a) Zwei Spieler seines Teams müssen die Spielfläche für je 2 Minuten verlassen. 

b) Ein Spieler seines Teams muss die Spielfläche für 4 Minuten verlassen. 

c) Seine Mannschaft wird für 2 Minuten um einen Spieler reduziert. 

48. Nach einem Wurf auf das Tor von B prallt der Ball vom Torpfosten ab, trifft 
den Fuß des im Spielfeld stehenden B3 und springt von dort ins Tor. 
Richtige Entscheidung? 

a) Freiwurf für A 

b) Tor 

c) 7-Meter-Wurf für A 

d) Abwurf für B 
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49. Von Torwart A abgewehrt prallt der Ball vom Rücken von A3, der 2 Meter im 
Torraum steht, ins Tor. Richtige Entscheidung? 

a) Freiwurf für B 

b) 7-Meter-Wurf für B 

c) Verwarnung/Hinausstellung von A3 

d) Tor 

50. Torwart B hat einen Wurf gehalten und will sofort einen Gegenstoß 
einleiten. Dabei entgleitet ihm der Ball und rollt ins Tor. Richtige 
Entscheidung? 

a) Tor 

b) Abwurf wiederholen lassen 

c) Einwurf für A 

d) Freiwurf für A 

51. A3 betritt seinen Torraum und versucht, einen Wurf mit dem Fuß 
abzuwehren. Der Ball prallt von seinem Fuß ins Tor. Richtige 
Entscheidung? 

a) Freiwurf für B 

b) 7-Meter-Wurf für B 

c) Tor 

d) Abwurf für A 

52. A6 wirft einen Einwurf in Richtung seines Torwarts. Dieser bemerkt das zu 
spät, der Ball gelangt ins Tor. Richtige Entscheidung? 

a) Freiwurf für B 

b) Tor 

c) Abwurf für A 

d) Wiederholung des Einwurfs mit Anpfiff 

53. Mannschaft A gewinnt das Losen und entscheidet sich für den Anwurf. 
Mannschaft B verlangt Seitenwechsel. Richtige Entscheidung? 

a) Die Seiten wechseln lassen 

b) Die Seiten wechseln lassen, wenn A einverstanden ist 

c) Nochmals losen 

d) Die Seiten nicht wechseln lassen 

54. Mannschaft A gewinnt das Losen. Sie verlangt, dass die Seiten gewechselt 
werden. Mannschaft B vertritt die Ansicht, dass A anwerfen müsse. Richtige 
Entscheidung? 

a) Anwurf A 

b) Seitenwechsel, Anwurf B 

c) Losen wiederholen 

d) Die Mannschaftsvertreter müssen sich einigen 
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55. Wo darf der Spieler den Anwurf ausführen? 

a) Bis zu 3 Meter vor der Mittellinie in seiner eigenen Hälfte 

b) Bis zu 3 Meter hinter der Mittellinie in der gegnerischen Hälfte 

c) In der Mitte des Spielfelds, einen Fuß auf der Mittellinie; seitliche Toleranz 1,5 

Meter 

56. Kurz vor Spielende –Spielstand 15:15-erzielt der Gastverein das 15:16. Der 
Heimverein will einen schnellen Anwurf ausführen. Der Ausführende steht 
mit einem Fuß vor, mit dem anderen Fuß hinter der Mittellinie am 
Mittelpunkt. Richtige Entscheidung ? 

a) Korrektur, Anpfiff 

b) Die Stellung ist korrekt, Anpfiff 

c) Time-out, Korrektur, Anpfiff 

57. Mannschaft A hat Anwurf. Torwart B befindet sich noch nicht in seinem 
Torraum. Trotzdem pfeift der Feldschiedsrichter das Spiel an; A9 wirft direkt 
ein Tor. Richtige Entscheidung? 

a) Freiwurf für A an der Mittellinie 

b) Wiederholung des Anwurfs 

c) Tor 

d) Freiwurf gegen A 

58. A3 führt einen Einwurf zwei Meter außerhalb der Seitenlinie aus. Richtige 
Entscheidung? 

a) Weiterspielen lassen, ist erlaubt 

b) Freiwurf für B 

c) Wiederholung des Einwurfs 

d) Wiederholung des Einwurfs mit Anpfiff 

59. B4 steht mit einem Fuß auf der Seitenlinie, mit dem anderen im Spielfeld 
und trifft mit seinem Einwurf direkt ins Tor. Richtige Entscheidung? 

a) Tor 

b) Einwurf für B mit Anpfiff wiederholen lassen 

c) Freiwurf für A 

d) Abwurf für A 

60. A6 führt, mit einem Fuß im und mit dem anderen außerhalb des Spielfelds 
stehend, einen Einwurf aus und zwar direkt ins Tor von B. Richtige 
Entscheidung? 

a) Erneuter Einwurf für A nach Anpfiff 

b) Freiwurf für B 

c) Tor 

d) Abwurf für B 
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61. A7 trifft mit einem Einwurf den Schiedsrichter, nimmt den Ball wieder auf 
und wirft ihn ins Tor von B. Richtige Entscheidung? 

a) Abwurf für B 

b) Tor 

c) Freiwurf für B 

d) Wiederholung des Einwurfs mit Anpfiff 

e) Freiwurf für A 

62. Wann ist ein Abwurf ausgeführt; wann also darf der Ball frühestens von 
einem Feldspieler gespielt werden? 

a) Während der Ball sich noch über dem Torraum befindet 

b) Wenn der Ball die Torraumlinie in Richtung Spielfeld passiert hat 

c) Wenn der Ball die Hand des Torwarts verlassen hat 

d) Wenn ein Mitspieler des Torwarts den Ball berührt hat 

63. Wurf auf das Tor von B. Der Ball prallt von der Latte gegen ein Sportgerät 
an der Hallendecke über dem Torraum von B. Von dort fällt er exakt in die 
fangbereiten Arme des Torwarts. Richtige Entscheidung? 

a) Abwurf 

b) Einwurf für B 

c) Freiwurf für B mit Anpfiff 

d) Einwurf für B mit Anpfiff 

e) Time-out verbindlich 

64. Torwart A will abwerfen. Ein Spieler von B versucht, an der Torraumlinie 
regelgerecht in Ballbesitz zu gelangen. Dies gelingt ihm und er kommt zu 
einem Torerfolg. Richtige Entscheidung? 

a) Freiwurf für A 

b) Tor 

c) Abwurf für A 

d) Progressive Bestrafung für den Spieler von B 

65. Freiwurf für A. Nach allgemein korrekter Aufstellung legt A10 den Ball 
nieder, um eine Anweisung zu geben. B7 nimmt blitzschnell den Ball auf 
und läuft einen Gegenstoß. Richtige Entscheidung? 

a) Weiterspielen lassen 

b) Freiwurf mit Anpfiff wiederholen 

c) Freiwurf für A, Verwarnung von B7 

d) Freiwurf für A, Hinausstellung von B7 

  



Prüfungskatalog für Schiedsrichteranwärter 
Auszug (150 Fragen) aus dem aktuellen Regelfragenkatlog der IHF 

Seite 15 von 36 

66. B will einen Freiwurf ausführen; A11 steht nur 2 Meter entfernt und 
versucht, die Ausführung zu verzögern. Richtige Entscheidung? 

a) Persönliche Strafe für A11, Freiwurf anpfeifen 

b) Freiwurf anpfeifen 

c) Hinausstellung von A11 

d) A11 korrigieren und Freiwurf anpfeifen 

67. Bei einem 7-Meter-Wurf für A gelangt der Ball hinter die Torlinie, doch hatte 
ein Mitspieler von A die Freiwurflinie überschritten, bevor der Ball die Hand 
von A7 verlassen hatte. Richtige Entscheidung? 

a) Tor 

b) Wiederholung des Wurfs 

c) Freiwurf für Mannschaft B 

d) Wiederholung und Verwarnung des fehlbaren Spielers 

68. A9 blockt den von B3 mittels Sprungwurf geworfenen Ball ab, der auf den 
Boden fällt. A9 nimmt diesen Ball mit beiden Händen auf, beginnt einen 
Prellvorgang (Gegenstoß) und wirft ins Tor von B. Richtige Entscheidung? 

a) Tor für A 

b) Freiwurf für B 

c) Hinausstellung von A9 

d) Time out 

69. B18 wirft auf das Tor. Der Wurf wird so geblockt, dass der Ball seine 
Flugbahn deutlich in Richtung Torauslinie (innerhalb des Torraums) ändert. 
Torwart A1 läuft dem Ball nach und kann ihn gerade noch mit dem Fuß über 
die Torauslinie befördern. Richtige Entscheidung? 

a) Abwurf für A 

b) Einwurf für B 

c) Freiwurf für B 

d) Verwarnung des Torwarts A1 

70. Torwart B führt aus dem Torraum einen weiten Abwurf aus. Der Ball gelangt 
ins Tor von A. Weder Mit- noch Gegenspieler hatten ihn vorher berührt. 
Richtige Entscheidung? 

a) Abwurf für A 

b) Einwurf für A 

c) Tor 

d) Verwarnung von Torwart B wegen unsportlichen Verhaltens 
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71. Torwart B1 hält einen Ball, spielt ihn zu einem Mitspieler, geht in der Nähe 
des Auswechselraums an die Seitenlinie und verlässt das Spielfeld. Er holt 
sich sein Handtuch und eine Flasche, aus der er einen Schluck nimmt. Ein 
anderer Torwart von Mannschaft B geht nicht auf das Spielfeld. Richtige 
Entscheidung? 

a) Weiterspielen lassen, da dies gestattet ist 

b) Hinausstellung von B1 wegen Wechselfehlers 

c) Freiwurf für A in Höhe des Auswechselraums von B 

72. Wie viele Verwarnungen sollten gegen Offizielle einer Mannschaft im selben 
Spiel höchstens ausgesprochen werden? 

a) Keine 

b) 1 

c) 2 

d) 3 

73. A5 hat bereits eine Verwarnung und zwei Hinausstellungen erhalten. Bei 
einem Freiwurf für B hält er (zum ersten Mal) den Abstand nicht ein. 
Richtige Entscheidung? 

a) Verwarnung 

b) Hinausstellung 

c) Keine Strafe 

d) 3.Hinausstellung und Disqualifikation 

74.  Bei einem Gegenstoß wird B9 von A4, der schon verwarnt worden war, am 
Trikot festgehalten. Trotzdem kann B9 den Ball noch zu B8 spielen, der ein 
Tor erzielt. Der Schiedsrichter will nun A4 nachträglich bestrafen, der sitzt 
allerdings bereits auf der Auswechselbank. Richtige Entscheidung? 

a) Hinausstellung von A4;seine Mannschaft ist auf der Spielfläche für 2 Minuten 

zu reduzieren 

b) A4 darf in den nächsten 2 Minuten nicht mehr mitspielen (seine Mannschaft 

bleibt aber vollständig) 

c) Keine Bestrafung mehr möglich 

d) Disqualifikation von A4; seine Mannschaft ist auf der Spielfläche für 2 Minuten 

zu reduzieren 

75. Wann fängt die Hinausstellungszeit eines Spielers an? 

a) Wenn der Schiedsrichter das Zeichen für die Hinausstellung gegeben hat 

b) Wenn der hinausgestellte Spieler die Seitenlinie passiert hat 

c) Wenn der Schiedsrichter das Spiel wieder anpfeift 

d) Wenn der Zeitnehmer die Stoppuhr startet 
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76. Wem sind Hinausstellungen anzuzeigen? 

a) Dem fehlbaren Spieler sowie Sekretär/Zeitnehmer 

b) Dem Mannschaftsverantwortlichen und dem Zeitnehmer 

c) Dem Zeitnehmer/Sekretär 

d) Dem fehlbaren Spieler, dem Mannschaftsverantwortlichen und dem Sekretär 

77. Torwart A wehrt einen Wurf über die Torauslinie ab. Welche(s) 
Schiedsrichterzeichen gibt der Torschiedsrichter? 

a) Nr. 8 (Abwurf) 

b) Nr. 9 (Freiwurf-Richtung) 

c) Erst Nr. 9, dann Nr. 8 

d) Erst Nr. 8, dann Nr. 9 

78. Wann ist ein Spieler zu disqualifizieren? 

a) Bei grob unsportlichem Verhalten 

b) Verhinderung einer klaren Torgelegenheit durch absichtliche Fußabwehr eines 

Wurfes 

c) Bei fehlerhaftem Wechseln während einer Hinausstellungszeit 

d) Wenn er den Ball bei einer Freiwurfentscheidung gegen seine Mannschaft 

nicht sofort niederlegt 

79. Der Trainer ist bereits verwarnt worden. Bei einer Entscheidung der 
Schiedsrichter rennt der Arzt derselben Mannschaft protestierend mehrere 
Meter auf das Spielfeld. Richtige Entscheidung? 

a) Keine Bestrafung 

b) Verwarnung des Arztes 

c) Hinausstellung des Arztes 

d) Disqualifikation des Arztes 

80. A5 ist in Ballbesitz, als ein Offizieller von Mannschaft A lautstark gegen die 
Schiedsrichter protestiert. Die Schiedsrichter pfeifen, geben Time-out und 
verwarnen den Offiziellen. Richtige Spielfortsetzung? 

a) Freiwurf für B mit Anpfiff in der Nähe der Auswechselzone 

b) Freiwurf für A mit Anpfiff in der Nähe der Auswechselzone 

c) Freiwurf für A mit Anpfiff an dem Ort, wo sich der Ball bei der 

Spielunterbrechung befand 

d) Einwurf für B in der Nähe der Auswechsellinie 
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81. Beim Betreten der Halle begegnen die Schiedsrichter dem bereits 
umgezogenen B4, der sofort ruft: ”Aber nicht schon wieder diese Idioten!” 
Die Schiedsrichter stellen vor Spielbeginn fest, dass B4 im Spielprotokoll 
eingetragen ist. Richtige Entscheidung? 

a) Hinausstellung von B4 zu Beginn des Spiels 

b) Disqualifikation von B4, B spielt zu Beginn für 2 Minuten mit nur 5 Feldspielern 

c) Disqualifikation von B4 nach Kontrolle des Spielprotokolls, seine Mannschaft 

darf sich auf 14 Spieler ergänzen; schriftlicher Bericht 

d) Disqualifikation von B4, seine Mannschaft darf sich auf 14 Spieler ergänzen, 

wird aber auf der Spielfläche um 1 Spieler reduziert; schriftlicher Bericht 

82. Beim Aufwärmen vor dem Spiel prallen A3 und Torwart B unbeabsichtigt 
zusammen. Die beiden beschimpfen sich; Torwart B gibt A3 eine Ohrfeige, 
der sofort zurückschlägt. Beide Spieler sind im Spielprotokoll eingetragen. 
Richtige Entscheidung? 

a) Disqualifikation von Torwart B und 2-Minuten Hinausstellung für A3, die 

Mannschaften dürfen sich auf 14 Spieler ergänzen. Schriftlicher Bericht 

b) Disqualifikation von beiden Spielern, die Mannschaften dürfen sich auf 14 

Spieler ergänzen, die ersten 2 Minuten aber nur mit je 5 Feldspielern spielen. 

Schriftlicher Bericht 

c) Beide Spieler erhalten eine Hinausstellung, die zu Beginn des Spiels 

abgesessen werden muss. Schriftlicher Bericht 

d) Disqualifikation von beiden Spielern, die Mannschaften dürfen 14 Spieler 

einsetzen. Schriftlicher Bericht 

83. Mit der Disqualifikation eines Spielers reduziert sich die Spielerzahl seiner 
Mannschaft, es sei denn, die Disqualifikation erfolgte… 

a) wegen einer groben Unsportlichkeit in der Halbzeitpause 

b) wegen eines Vergehens außerhalb der Spielfläche 

c) bereits vor Spielbeginn 

d) wegen Beleidigung des Schiedsrichters 

84. Mannschaft A ist an der Freiwurflinie von B in Ballbesitz. Der Trainer von B 
reklamiert so heftig gegen die Schiedsrichter, dass diese die Spielzeit 
unterbrechen. Wie und wo geht das Spiel weiter? 

a) Nach Bestrafung von Trainer B Freiwurf für A am Auswechselraum von B 

b) Nach Bestrafung von Trainer B Freiwurf für A an der Freiwurflinie von B 
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85. Während der Halbzeitpause begeht A7 auf der Spielfläche eine Tätlichkeit 
gegen Torwart B. Richtige Entscheidung? 

a) A7 wird disqualifiziert, schriftlicher Bericht; 

b) A7 wird verwarnt 

c) A7 wird nur ermahnt, weil das Spiel unterbrochen ist 

86. Nach dem Halbzeitpfiff geraten A9 und B5 auf der Spielfläche heftig 
aneinander und schreien sich an. In der Folge stößt A9 B5 mit beiden 
Händen gegen die Brust, so dass dieser die Körperkontrolle verliert. 
Richtige Entscheidung? 

a) Hinausstellung von A9 zu Beginn der 2. Halbzeit 

b) Disqualifikation von A9 , A spielt zu Beginn der 2. Halbzeit für 2 Minuten mit 

nur 5 Feldspielern 

c) Disqualifikation von A9, A beginnt die 2. Halbzeit mit 6 Feldspielern 

d) Disqualifikation von A9 und schriftlicher Bericht 

87. Nach dem Spiel schreit ein Spieler den Schiedsrichter an: ”Du hast uns den 
Sieg gestohlen, Du Idiot!” Richtige Entscheidung? 

a) Verwarnung 

b) Disqualifikation 

c) Schriftlicher Bericht 

d) Verwarnung und schriftlicher Bericht 

88. Das automatische Schlusssignal der Zeitmessanlage ist defekt. Der 
Zeitnehmer hat die Störung nicht bemerkt und reagiert nicht, obwohl die 
Spielzeit abgelaufen ist. Wer gibt in diesem Fall das Schlusssignal? 

a) Der Sekretär 

b) Der Feldschiedsrichter 

c) Der Delegierte 

d) Einer der Schiedsrichter 

89. Das Spiel wird vom Feldschiedsrichter ohne Regelwidrigkeit einer 
Mannschaft unterbrochen (kein Time-out). B13 hat kurz vor dem 
unterbrechenden Pfiff den Ball in Richtung Tor von A geworfen. Der Ball ist 
noch unterwegs und landet nach dem Pfiff unhaltbar im Tor. Wie geht das 
Spiel weiter? 

a) Freiwurf für B 

b) Freiwurf für A 

c) 7-Meter-Wurf für B 

d) Tor für B 
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90. Wer entscheidet in Zweifelsfällen über die Richtigkeit der Zeitmessung? 

a) Zeitnehmer und Sekretär 

b) Die Schiedsrichter gemeinsam 

c) Der Zeitnehmer 

d) Die Schiedsrichter und der Zeitnehmer gemeinsam 

91. Wer hat während des Spiels das Recht, den Schiedsrichter anzusprechen? 

a) Jeder Spieler 

b) Der Trainer 

c) Der Mannschaftsverantwortliche 

d) Spielführer 

92. Mannschaft A liegt in Unterzahl in der 57. Minute 24:23 in Führung. Der 
Feldschiedsrichter hat auf Freiwurf für sie entschieden. A6 will diesen 
provokativ mehrere Meter vom eigentlichen Ausführungsort entfernt 
ausführen, obwohl der Schiedsrichter die Ausführungsstelle klar angezeigt 
hat. Richtige Entscheidung? 

a) Korrektur des Ausführungsortes, Anpfiff, keine weitere Maßnahme 

b) Korrektur des Ausführungsortes, Anpfiff, Schiedsrichter zeigen Handzeichen 

für Passives Spiel 

c) Korrektur des Ausführungsortes, progressive Strafe gegen A6, Anpfiff des 

Freiwurfs, Schiedsrichter zeigen Handzeichen für Passives Spiel 

93. 7-Meter-Werfer A6 steht mit dem Ball bereit, als Trainer B seinen Torwart 
zum Torwartwechsel auffordert. Der Torwart ist im Begriff, dieser 
Aufforderung nachzukommen. Richtige Entscheidung? 

a) Nichts unternehmen 

b) Verwarnung von Trainer B 

c) Verwarnung von Trainer B und Torwart B 

d) Verwarnung von Torwart B 

94. Nach Wurf von A4 trifft der Ball den Torpfosten und fliegt in Richtung 
Spielfeld. A6 steht an der Torraumlinie bereit, um ihn aufzufangen. B4 geht 
deutlich in den eigenen Torraum und schlägt den Ball über die Torauslinie. 
Richtige Entscheidung? 

a) 7-Meter-Wurf für A 

b) Einwurf für A 

c) Freiwurf für A 

d) Abwurf für B 

  



Prüfungskatalog für Schiedsrichteranwärter 
Auszug (150 Fragen) aus dem aktuellen Regelfragenkatlog der IHF 

Seite 21 von 36 

95. A5 prellt den Ball an der Seitenlinie entlang. B2 versperrt ihm korrekt den 
Weg. Um an B2 vorbeizukommen, überschreitet A5 während des Prellens 
die Seitenlinie. Richtige Entscheidung? 

a) Freiwurf für A 

b) Einwurf für B 

c) Freiwurf für B 

d) Weiterspielen lassen 

96. Mannschaft B erhält einen Freiwurf, während A5 noch in Ballbesitz ist. A5 
bewegt sich in Richtung Schiedsrichter und überreicht diesem „höflich” 
den Ball. Richtige Entscheidung? 

a) Hinausstellung von A5 und Freiwurf für B an der Stelle, wo sich der Ball 

befindet 

b) Verwarnung von A5 und Freiwurf für B an der Stelle, wo sich der Ball befindet 

c) Hinausstellung von A5 und Freiwurf für B an der Stelle, wo auf Freiwurf 

erkannt worden war 

d) Verwarnung von A5 und Freiwurf für B an der Stelle, wo auf Freiwurf erkannt 

worden war 

97. Torwart A1 fällt der Ball beim Abwurf aus der Hand und springt in Richtung 
Spielfeld, wo B6 ihn erwartet, A2 hechtet in den Torraum und stößt den in 
der Luft befindlichen Ball über die Seitenlinie. Richtige Entscheidung? 

a) Abwurf für A nach Anpfiff 

b) Einwurf für B 

c) Freiwurf für B 

d) 7-Meter-Wurf für B 

98. Spielstand A gegen B 24:23 kurz vor Spielende. Freiwurf für A ca. 1 Meter 
vor der Freiwurflinie von B. Alle Spieler haben zunächst eine korrekte 
Aufstellung eingenommen; die Schiedsrichter pfeifen die Ausführung des 
Freiwurfs an, als A10 mit dem Ball die Freiwurflinie von B deutlich um einen 
Schritt in Richtung Tor von B überschreitet. Richtige Entscheidung? 

a) Freiwurf für A 

b) Time-out 

c) Hinausstellung gegen A10 

d) Freiwurf gegen A 

99. Wer meldet das Team-Time-out an? 

a) Ein Offizieller 

b) Ein Spieler 

c) Nur der Mannschaftsverantwortliche 

d) Der Mannschaftkapitän 
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100. Der von Torwart B abgeprallte Ball wird von Angriffsspieler A an der 
Torraumlinie erwartet. Um es nicht zu einer klaren Torgelegenheit kommen 
zu lassen, betritt Abwehrspieler B4 seinen Torraum und verhindert so die 
Ballannahme durch A. Richtige Entscheidung: 

a) Freiwurf für A 

b) 7-Meter-Wurf für A 

c) Progressive Strafe gegen B4 

d) Disqualifikation von B4 

101. Ein von einem Mitspieler gespielter Ball fliegt Richtung Torwart A. Dieser 
springt in seinem Torraum ab, fängt den Ball in der Luft und landet mit dem 
sicher gefassten Ball außerhalb des Torraums. Richtige Entscheidung ? 

a) Weiterspielen lassen 

b) Abwurf für A 

c) Freiwurf für die gegnerische Mannschaft 

d) 7-Meter-Wurf für die gegnerische Mannschaft 

102. Der Torwart von B führt einen Abwurf aus. Der Ball trifft den Schiedsrichter 
und prallt zu Torwart B, welcher in der Zwischenzeit den Torraum verlassen 
hat, zurück. Entscheidung ? 

a) Weiterspielen lassen 

b) Wiederholung des Abwurfs 

c) Freiwurf für A 

d) Freiwurf für B mit Anpfiff 

103. Was ist bezüglich der Spielkleidung richtig? 

a) Alle als Torwart eingesetzten Spieler einer Mannschaft müssen eine 

identische Trikotfarbe benutzen 

b) Die Spieler müssen auf dem Rücken und auf der Brust mindestens 20 cm 

hohe Nummern tragen 

c) Die Torwarte dürfen einen Kopfschutz aus weichem Material tragen 

d) Die Spieler – auch die Torhüter – dürfen Nummern von 1 bis 100 benutzen 

104. Der Ball rollt nach einem ungenauen Pass von A3 zu A9 in der Nähe der 
Auswechselbank von A in Richtung Seitenlinie. B10 steht einen Meter vom 
Ball entfernt kurz vor der Ballaufnahme, da hechtet sich A9 nach dem Ball 
und faustet ihn in Richtung Spielfeldmitte zurück zu A3. Danach rutscht A9 
durch seinen Schwung über die Seitenlinie hinaus. Was ist zu entscheiden? 

a) Weiterspielen lassen 

b) Freiwurf für B 

c) Verwarnung oder Hinausstellung von A9 

d) Einwurf für B 
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105. A3 führt einen 7-Meter-Wurf aus; A5 überschreitet die Freiwurflinie nach 
dem Schiedsrichterpfiff, aber bevor der Ball die Hand von A3 verlassen hat. 
Richtige Entscheidung? 

a) Wiederholung des 7-Meter-Wurfs 

b) Freiwurf für B 

c) Abwurf für B 

d) Progressive Bestrafung von A5 

106. Nach Tor für A hat B Anwurf. Der Ball wird vom Torwart schnell zur 
Mittellinie geworfen. B6 nimmt ihn an und steht in der Mitte des Spielfelds 
mit einem Fuß auf der Mittellinie, mit dem anderen in der eigenen 
Spielfeldhälfte, worauf der Schiedsrichter sofort anpfeift. Zu diesem 
Zeitpunkt befinden sich noch Spieler von A in der gegnerischen 
Spielfeldhälfte. Bevor der Ball seine Hand verlassen hat, läuft B6 über die 
Mittellinie. Was ist richtig? 

a) Weiterspielen lassen 

b) Freiwurf für A 

c) Korrektur der Aufstellung von A und erneuter Anwurf mit Anpfiff 

d) Korrektur der Aufstellung von B6 und erneuter Anwurf mit Anpfiff 

107. Bei Freiwurfausführung durch B12 gerät der Ball bei der Ausholbewegung 
hinter die Seitenlinie. Richtige Entscheidung? 

a) Weiterspielen lassen 

b) Freiwurf gegen B 

c) Einwurf gegen B 

d) Freiwurf gegen B, Ermahnung von B12 

108. Torwart B16 will einen Abwurf ausführen. Da B knapp im Rückstand ist, hat 
er es sehr eilig. Deshalb rutscht ihm der Ball aus der Hand und gelangt zu 
seinem noch im Torraum befindlichen Mitspieler B6, der den Ball mit dem 
Fuß zu seinem Torwart zurückspielt. Richtige Entscheidung? 

a) Abwurf nach Anpfiff 

b) Freiwurf gegen B 

c) 7-Meter-Wurf gegen B 

109. Die Schiedsrichter sind über die verbleibende Spielzeit unterschiedlicher 
Auffassung. Im Gespräch will der Torschiedsrichter (Erstgenannter) 
zunächst 50 Sekunden spielen lassen, der Feldschiedsrichter 42 Sekunden. 
Richtige Entscheidung? 

a) Die längere Spielzeit ist gültig, 50 Sekunden 

b) Der Erstgenannte ist zuständig, 50 Sekunden 

c) Der Feldschiedsrichter ist zuständig, 42 Sekunden 

d) Die beiden Schiedsrichter müssen sich einigen 
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110. A9 spielt zu seinem auf dem Spielfeld stehenden Torwart A1. In Bedrängnis 
setzt er den Pass zu hoch an, so dass der Torwart zurückgehen und mit 
einem Fuß den Torraum betreten muss. Den Ball hat er noch kurz vorher 
annehmen können. Richtige Entscheidung? 

a) Weiterspielen lassen 

b) Time out 

c) 7-Meter-Wurf für die gegnerische Mannschaft 

d) Freiwurf für die gegnerische Mannschaft 

111. Der Torwart wehrt den Ball knapp vor der Torlinie ab. Beim anschließenden 
Versuch, einen Mitspieler anzuspielen, rutscht ihm der Ball aus der Hand 
ins eigene Tor. Richtige Entscheidung? 

a) Tor 

b) Freiwurf für die gegnerische Mannschaft 

c) 7-Meter-Wurf für die gegnerische Mannschaft 

d) Abwurf 

112. A7 wird aufgrund seiner dritten Hinausstellung disqualifiziert. Anschließend 
will er mit den Schiedsrichtern diskutieren und verlässt deshalb die 
Spielfläche nicht. Richtige Entscheidung? 

a) Keine weiteren Maßnahmen 

b) Mannschaft A: 4 Minuten mit 5/1 Spielern 

c) Mannschaft A: 2 Minuten mit 4/1 Spielern 

113. Der Schiedsrichter erkennt auf Freiwurf gegen Kreisspieler B2. Der 
ausführende Torwart A steht mit einem Fuß im Torraum, mit dem anderen 
außerhalb. Er passt zu A8, der ein Tor erzielt. Was ist richtig? 

a) Tor für A 

b) Wiederholung des Freiwurfs außerhalb des Torraums von A 

c) Freiwurf für B an der Freiwurflinie von A 

d) Abwurf für B 

e) 7-Meter für a 

114. Angreifer A7 betritt mit Ball den gegnerischen Torraum. Richtige 
Entscheidung? 

a) Freiwurf für B 

b) Abwurf für B 

c) Abwurf für B mit Anpfiff 

d) Freiwurf für B mit Anpfiff 
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115. Fünf Sekunden vor Spielende wehrt der Torwart von A einen Wurf ab, der 
Ball berührt anschließend die Decke über dem Torraum. Kurz vor 
Ausführung des Einwurfs für B ertönt das automatische Schlusssignal. 
Richtige Entscheidung? 

a) Einwurf nach Anpfiff 

b) Time-out 

c) Spielende 

d) Wirkung des Einwurfs abwarten, Spielende 

116. B8 wurde schon mit einer Verwarnung belegt. Während eines Team-Time-
outs äußert er sich von der Auswechselbank aus unsportlich gegenüber 
den Schiedsrichtern. Richtige Entscheidung? 

a) Disqualifikation von B8 

b) Hinausstellung von B8 

c) Verwarnung von B8 

d) Keine Entscheidung möglich 

117. A12 führt kurz vor Spielende beim Stand von 22:21 für seine Mannschaft 
einen Anwurf regelgerecht nach Anpfiff aus, indem er den Ball Richtung 
eigenes Tor wirft. Torwart A1 berührt ihn nicht, da er sich im eigenen 
Torraum befindet. Der Ball geht ins Tor. Die Mitspieler von A12 hatten nach 
dem Anpfiff, aber bevor der Ball gespielt wurde, sprintend die Mittellinie in 
Richtung gegnerisches Tor weit überschritten. Richtige Entscheidung? 

a) Tor für B 

b) Freiwurf für B 

c) Wiederholung des Anwurfs 

d) Persönliche Strafe gegen A12 

e) Time-out 

118. Der Feldschiedsrichter pfeift den Anwurf an. A13 nimmt den Ball aus der 
Hand des zum Anwurf bereitstehenden A9, da er die beiden Außenangreifer 
A7 und A3 günstig in die gegnerische Spielfeldhälfte sprinten sieht, und 
spielt zu A7, der ein Tor erzielt. Richtige Entscheidung? 

a) Tor 

b) Korrektur, Wiederholung des Anwurfs 

c) Freiwurf für B 

d) Ermahnung von A13 

e) Ermahnung von A13 und A7 

119. Vom Zeitnehmer kommt nach Ablauf der Spielzeit kein Schlusssignal. Wer 
beendet das Spiel? 

a) Sekretär 

b) Feldschiedsrichter 

c) Torschiedsrichter 

d) Einer der Schiedsrichter 



Prüfungskatalog für Schiedsrichteranwärter 
Auszug (150 Fragen) aus dem aktuellen Regelfragenkatlog der IHF 

Seite 26 von 36 

120. Mannschaft A ist in Ballbesitz; ein Mannschaftsoffizieller von B meldet beim 
Zeitnehmer Team-Time-out an, indem er die grüne Karte auf den 
Zeitnehmertisch legt. Richtige Entscheidung? 

a) Die grüne Karte wird am Zeitnehmertisch aufgestellt 

b) Der Zeitnehmer pfeift, sobald B in Ballbesitz gelangt 

c) Der Zeitnehmer gibt die grüne Karte zurück 

d) Nur der Mannschaftsverantwortliche darf Team-Time-out anmelden 

121. Die Schiedsrichter entscheiden auf Schrittfehler von B21. Dieser legt den 
Ball an der Torraumlinie von A nieder. Torwart A16, nach der 
vorangehenden Abwehraktion noch im Torraum am Boden, will den 
Freiwurf schnell ausführen. Er stützt sich außerhalb des Torraums mit 
einem Arm ab, ein Fuß befindet sich im Torraum am Boden. In dieser 
Haltung passt er zu A3, der einen Gegenstoß einleitet, der zu einem Tor 
führt. Richtige Entscheidung? 

a) Wiederholung des Freiwurfs mit Anpfiff 

b) Tor für A 

c) Freiwurf für B wegen falscher Ausführung des Freiwurfs 

d) Time-out 

122. A2 steht zur Ausführung des 7-Meter-Wurfs bereit. Der Feldschiedsrichter 
pfeift an, da lässt A2 irritiert den Ball auf den Boden fallen. B3 nimmt ihn 
sofort auf und spielt zu B2, der mittels Gegenstoßes ein Tor erzielt. Richtige 
Entscheidung? 

a) Tor für B 

b) Wiederholung des 7-Meter-Wurfs 

c) Freiwurf gegen A 

d) Time-out 

123. Spielbeginn: Welcher Schiedsrichter wird Feld- bzw. Torschiedsrichter? 

a) Der in der Ansetzung Erstgenannte wird Feldschiedsrichter 

b) Der in der Ansetzung Erstgenannte wird Torschiedsrichter 

c) Die Schiedsrichter losen, wer auf welcher Position beginnt 

d) Freie Entscheidung der Schiedsrichter 

124. B7, dessen Mitspieler in Ballbesitz ist, nimmt ohne Ball eine Position 
außerhalb der Spielfläche ein. Die Schiedsrichter weisen ihn vergeblich 
darauf hin, dass er auf die Spielfläche zurück muss. Richtige 
Entscheidung? 

a) Weiterspielen lassen 

b) Freiwurf für die andere Mannschaft 

c) Progressive Bestrafung von B7 

d) Einwurf für den Gegner 
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125. Wo muss der Anwurf ausgeführt werden? 

a) Bis zu 3 Meter vor der Mittellinie, also in der eigenen Hälfte 

b) Bis zu 3 Meter jenseits der Mittellinie, also in der gegnerischen Hälfte 

c) In der Mitte des Spielfelds, einen Fuß auf der Mittellinie, seitliche Toleranz 1,5 

Meter 

d) Nur genau in der Mitte des Spielfelds, einen Fuß auf der Mittellinie 

126. Die Schiedsrichter geben das Zeichen zum Betreten der Spielfläche, da sich 
ein Spieler von A verletzt hat. Wer darf die Spielfläche betreten? 

a) Zwei Offizielle von A, sonst niemand 

b) Je zwei Offizielle beider Mannschaften 

c) Zwei Personen (Offizielle oder Spieler) von A 

d) Zwei Personen (Offizielle oder Spieler) von beiden Mannschaften 

e) Der Arzt von Mannschaft A, wenn er nicht einer der vier Offiziellen ist 

127. Welche dieser Aussagen zum Abwurf sind richtig? 

a) Die Spieler der anderen Mannschaft müssen sich außerhalb der Freiwurflinie 

befinden, bis der Ball im Spiel ist 

b) Die Spieler der anderen Mannschaft müssen sich außerhalb der Torraumlinie 

und 3 Meter entfernt von der Stelle befinden, an welcher der Torwart den 

Abwurf ausführt 

c) Den Spielern der anderen Mannschaft ist es erlaubt, den Ball zu berühren, 

bevor dieser die Torraumlinie überquert 

d) Der Torwart kann beim Abwurf kein Eigentor verursachen 

e) Der Torwart kann bei Ausführung des Abwurfs kein Tor erzielen 

f) Der Torwart darf bei der Ausführung des Abwurfs die Torraumlinie nicht 

betreten 

128. Einer der Offiziellen von A hat bereits eine Verwarnung wegen 
Reklamierens. Später betritt ein Offizieller von A die Spielfläche ohne 
Erlaubnis, sein Verhalten ist allerdings nicht unsportlich. Welche 
Bestrafung ist richtig? 

a) Verwarnung 

b) Hinausstellung des Offiziellen; er muss die Bank für 2 Minuten verlassen 

c) Disqualifikation 

d) Hinausstellung des Offiziellen und Reduzierung seiner Mannschaft auf der 

Spielfläche für 2 Minuten 

  



Prüfungskatalog für Schiedsrichteranwärter 
Auszug (150 Fragen) aus dem aktuellen Regelfragenkatlog der IHF 

Seite 28 von 36 

129. Torwart A wirft zu A8, welcher sich allein mit Torwart B an dessen Torraum 
befindet. Kurz bevor A8 den Ball erreicht, pfeift der Zeitnehmer, weil der 
Trainer von A in diesem Moment ein Team-Time-out anmeldet. Wie ist das 
Spiel fortzusetzen? 

a) Freiwurf für A außerhalb des Torraums von A 

b) Freiwurf für A an der Auswechsellinie von A 

c) 7-Meter-Wurf für A 

d) Freiwurf für A an der Freiwurflinie von B 

130. Die Schiedsrichter lassen den Reserveball ins Spiel bringen. Wann sollte 
der ursprüngliche Spielball wieder verwendet werden? 

a) Bei der nächsten Unterbrechung 

b) Er darf nicht wieder benutzt werden, es sei denn, es ist unmöglich, mit dem 

Reserveball weiterzuspielen 

c) Wenn die Schiedsrichter es für erforderlich halten, dass er wieder benutzt wird 

d) Wenn eine der Mannschaften es wünscht 

131. Mannschaft A im Angriff. B4 steht an seiner Torraumlinie. Der Ball ist frei in 
der Luft, B4 erreicht ihn und lenkt ihn in seinen Torraum. Er wird vom 
Torwart berührt und überquert die Torauslinie. Richtige Entscheidung? 

a) Einwurf für A 

b) Freiwurf für A 

c) 7-Meter-Wurf für A 

d) Abwurf für B 

e) Progressive Bestrafung von B4 

132. A6 wird von B3 regelwidrig gestoßen und spuckt demonstrativ vor B3 auf 
den Boden. Wie ist A6 zu bestrafen? 

a) Progressiv 

b) Hinausstellung 

c) Disqualifikation 

d) Schriftlicher Bericht 

133. Der Ball liegt direkt außerhalb des Torraums von A. Torwart A1 steht 
innerhalb des Torraums und nimmt den Ball auf, um zu verhindern, dass ein 
gegnerischer Spieler ihn erhält. Richtige Entscheidung? 

a) Freiwurf für B 

b) 7-Meter-Wurf für B 

c) Progressive Bestrafung von A1 

d) Nicht eingreifen, da keine Regelwidrigkeit 
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134. Welche der nachfolgenden Aussagen zur 7-Meter-Ausführung ist/sind 
zutreffend? 

a) Der ausführende Spieler darf bis zu einem Meter hinter der 7-Meter-Linie 

stehen 

b) Wenn die abwehrende Mannschaft den Torwart wechselt, müssen die 

Schiedsrichter auf Time-out entscheiden 

c) Wenn der Torwart bei der Abwehrhandlung die 4-Meter-Linie überschreitet, ist 

er im Wiederholungsfall persönlich zu bestrafen 

d) Die Spieler der abwehrenden Mannschaft müssen immer 3 Meter vom 

ausführenden Spieler entfernt sein 

135. Wie groß sollte der Abstand zwischen Auswechselbänken und Mittellinie 
sein? 

a) 1 Meter 

b) 2 Meter 

c) 3 Meter 

d) 3,5 Meter 

136. A3 wirft auf das Tor und trifft den Pfosten. Der Ball rollt aus dem Torraum. 
Etwa an der Freiwurflinie werfen sich A3 und B4 – ohne einander zu 
gefährden – nach dem Ball. B4 kann den Ball zu B6 lenken, der zum 
Gegenstoß startet und ein Tor erzielt. Richtige Entscheidung? 

a) Verwarnung von B4 

b) Tor für B 

c) Freiwurf je nach Situation für A oder B 

d) Abwurf 

137. A10 versucht ein Kreisanspiel zu A8. Der vor diesem stehende 
Abwehrspieler B10 wird von dem Ball am Fuß getroffen. Richtige 
Entscheidung? 

a) Freiwurf für A 

b) Weiterspielen lassen 

c) Entscheidend ist, wer in Ballbesitz kommt 

138. Spielstand 4 Sekunden vor Spielende 30:30. Gastverein A erzielt das 30:31. 
Heimverein B will den schnellen Anwurf ausführen. Der Ausführende steht 
mit einem Fuß vor, mit dem anderen Fuß hinter der Mittellinie. Ohne Anpfiff 
wirft B10 den Ball und erzielt das Tor zum 31:31. Das automatische 
Schlusssignal ertönt. Richtige Entscheidung? 

a) Tor für B 

b) Wiederholung des Anwurfs 

c) Wirkung des Wurfs abwarten 

d) Time-out 

e) Spielende, kein Tor 
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139. Mit welchem der folgenden Würfe kann kein Eigentor erzielt werden? 

a) Abwurf 

b) Freiwurf 

c) Einwurf 

d) Anwurf 

140. Der Trainer von A hat bereits eine Verwarnung und eine Hinausstellung 
erhalten. Da das Spielprotokoll nur 10 Spieler seiner Mannschaft ausweist, 
lässt er sich als Spieler nachtragen. Kurz nach dem Betreten der Spielfläche 
reklamiert er erneut gegen eine Entscheidung. Gegen Spieler von A waren 
bis dahin noch keine Strafen ausgesprochen worden. Richtige 
Entscheidung? 

a) Verwarnung 

b) Hinausstellung 

c) Disqualifikation 

141. A4 blockt einen Wurf von B11. Der Ball berührt die Decke über dem 
Torraum. Einen Augenblick später legt der Trainer von Mannschaft B die 
grüne Karte auf den Tisch vor den Zeitnehmer. Richtige Entscheidung? 

a) Mannschaft B erhält unverzüglich ein Team-Time-out 

b) Mannschaft B erhält kein Team-Time-out, da der Ball die Decke über dem 

Torraum berührte 

c) Mannschaft B erhält kein Team-Time-out, da Mannschaft A den Ball wieder 

ins Spiel bringen darf 

d) Mannschaft B erhält ein Team-Time-out, sobald der Ball wieder ins Spiel 

gebracht ist 

142. Der Mannschaftsverantwortliche A hat bereits auf der Auswechselbank eine 
Verwarnung erhalten. Er verlässt den Auswechselbereich, setzt sich auf die 
Tribüne und protestiert von dort aus weiter gegen 
Schiedsrichterentscheidungen. Richtige Entscheidung? 

a) Keine Entscheidung möglich 

b) Hinausstellung 

c) Disqualifikation 

d) Schriftlicher Bericht 

143. A9 wirft auf das Tor. Torwart B1 wehrt ab, der Ball rollt in Richtung 
Spielfeld, wo ein Spieler von A zur Annahme bereit ist. Da sich der Torwart 
bei der Abwehraktion verletzt hat, unterbricht der Schiedsrichter das Spiel, 
als der Ball noch im Torraum Richtung Spielfeld rollt. Richtige 
Entscheidung? 

a) Freiwurf für A 

b) Abwurf für B 

c) Freiwurf für B 
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144. Spieler B4 steht korrekt zur Ausführung eines Einwurfs bereit. Da er gerade 
keinen anspielbaren Mitspieler sieht, prellt er den Ball einmal im Spielfeld 
auf. Richtige Entscheidung? 

a) Freiwurf für Mannschaft A ohne Anpfiff 

b) Einwurf für Mannschaft A mit Anpfiff 

c) Wiederholung des Einwurfs für Mannschaft B mit Anpfiff 

d) Freiwurf für Mannschaft B mit Anpfiff 

145. Verwarnung von B6. Beim Anpfiff zum folgenden Freiwurf für A übersieht 
der Feldschiedsrichter A11, der sich zwischen Freiwurf- und Torraumlinie 
befindet. A11 erhält den Ball und hat eine klare Torgelegenheit. Der 
Torschiedsrichter hat die Situation erkannt. Richtige Entscheidung? 

a) Weiterspielen lassen 

b) Wiederholung des Freiwurfs nach Korrektur und Anpfiff 

c) Der Torschiedsrichter entscheidet Freiwurf gegen A. 

d) Der Torschiedsrichter verwarnt A11. 

e) Time-out 

146. A5 verpasst ein Zuspiel. Er läuft dem Ball nach und kann ihn vor dem 
Überqueren der Seitenlinie stoppen. Er selbst gelangt anschließend über 
die Seitenlinie. Richtige Entscheidung? 

a) Weiterspielen lassen 

b) Freiwurf für B 

c) Einwurf für B 

147. Nach dem Halbzeitsignal ist noch ein Freiwurf auszuführen. Welche Spieler 
dürfen noch ausgewechselt werden? 

a) Alle Spieler beider Mannschaften 

b) Nur Abwehrspieler 

c) Nur Angriffsspieler 

d) Nur ein Spieler der werfenden Mannschaft 

148. Mannschaft A erhält einen Freiwurf, den A9 sehr schnell (ohne Anpfiff ) im Sprung 
ausführt. Der Ball gelangt zu A4, der sich völlig frei vor dem Tor von B 
befindet. Richtige Entscheidung? 

a) Weiterspielen lassen 

b) Freiwurf gegen A 

c) Korrektur des Freiwurfs für A mit Anpfiff 
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149. Mannschaft A erhält einen Freiwurf, den A5 sehr rasch (ohne Anpfiff ) im 
schnellen Lauf ausführt. Der Ball soll zu A4 gelangen, wird aber sofort von 
B3 abgefangen, der sich nun völlig frei vor dem Tor von A befindet. Richtige 
Entscheidung?  

a) Weiterspielen lassen 

b) Korrektur des Freiwurfs mit Anpfiff 

c) Korrektur des Freiwurfs und progressive Strafe gegen B3 

150. Spieler A15 blockt einen Pass von B12, danach rollt der Ball am Boden, A15 
und B12- werfen sich nach dem Ball, A15 bekommt den Ball und rutscht den 
Boden entlang, er steht auf, macht 3 Schritte ,spielt den Ball zu einem 
Mitspieler, dieser erzielt ein Tor. Richtige Entscheidung? 

a) Tor für Mannschaft A 

b) Freiwurf für Mannschaft B 
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ANTWORTEN 

1 c (1:3, 12:2) 

2 d (1:3, 6:5, 12:1) 

3 c (2:4, 14:1a) 

4 b (2:4) 

5 b (2:4) 

6 d (2:3) 

7 c (4:1, 4:3) 

8 a (4:1) 

9 a (4:1) 

10 a (4:3) 

11 b (4:11) 

12 d (4:2, 16:3e) 

13 d (16:3a, 4:4, 4:6) 

14 c (2:4, 15:5) 

15 d (4:2, 4:11) 

16 a (4:1) 

17 c (11:1) 

18 b (4:1, 4:8) 

19 a (12:2, 15:2) 

20 c (5:2, 12:2, 15:5b) 

21 c (1:3, 5:6, 12:1, 12:2, 15.5b) 

22 c (1:3, 5:3, 5:9, 6:2b, 13:1a) 

23 c (5:6) 

24 b (6:5, 12:1) 

25 b (5:10, 13:1a) 

26 b (5:10, 13:1a) 

27 c (5:10, 13:1a) 

28 a (6:5) 

29 a (6:5) 

30 d (6:7b, 13:1a) 

31 c (6:7b, 13:1a) 

32 a (7:1) 

33 c (15:2, 14:1a ) 

34 c (6:7b,13:1a) 

35 b (7:7, 7:3, 7:4) 

36 c (14:6) 

37 c (7:4b) 

38 b (7:6) 

39 b (7:7, 13:1a) 

40 b (7:7, 13:1a) 

41 b (15:2) 

42 c (12:1) 

43 d (12:2,15:5b) 
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44 b (7:9, 11:1) 

45 d (7:9, 15:2) 

46 c (8:1b) 

47 c (16:9) 

48 b (9:1, 7:8, 13:2) 

49 d (6:3b, 9:1, 13:2) 

50 b (12:1, 12:2, 15:2) 

51 c (9:1, 14:2) 

52 b (9:1, 15:2) 

53 a (10:1) 

54 b (10:1) 

55 c (10:3) 

56 a (10:3, 15:1) 

57 c (9:1, 10:4, 15:2) 

58 d (11:4, 15:1, 15:5) 

59 a (11:4, 15:2) 

60 a (11:4, 15:1, 15:5) 

61 c (7:9,15:2, 13:1a) 

62 b (12:2) 

63 b (11:1) 

64 b (12:2) 

65 a (15:2) 

66 a (15:5b, 15:9, 16:1a, 16:3b) 

67 c (13:1a 14:7,15:7) 

68 a (8:1a, 7:4) 

69 a (12:1, 5:10) 

70 c (15:2) 

71 a (4:4 Kommentar) 

72 b (16:1 Kommentar) 

73 d (15:4, 15:9, 8:7c, 16:3d,16:5 16:6d) 

74 a (8:3, 16:3b) 

75 c (16:5) 

76 a (16:4) 

77 a (12:1) 

78 a (8:7e, 4:6, 8:8b, 8:9, 16:6b)) 

79 c (4:2, 16:3e) 

80 a (8:7a, 13:1a, 13:6,16:1b) 

81 c (8:10a, 16:6b, 16:11b, 17:10) 

82 d (8:10a, 16:11b, 16:6a, 17:10) 

83 c (16:11b) 

84 b (13:6) 

85 a (16:10, 8:6, 16:6a, 17:10) 

86 b (16:10, 8:9, 16:6b) 

87 c (16:11c) 

88 d (2:3, 17:9) 
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89 a (13:4a) 

90 b (17:9) 

91 c (4:2, 17:11) 

92 b (7:11, Erläuterung 4) 

93 d (14:10, 16:1b) 

94 a (14:1a, 6:2c, Erläuterung 6) 

95 c (7:10, 13:1a, 8:1c) 

96 c (13:5, 13:6 Kommentar, 8.8b, 16:3f) 

97 a (12:2) 

98 d (15:7, 13:7) 

99 a (Erläuterung 3) 

100 b (6:2c, 14:1a, Erläuterung 6.a) 

101 c (5:3, 5:6, 6:7b) 

102 c (13:1a, 15:2) 

103 a (4:7, 4:8, 4:9) 

104 a (7:1) 

105 b (14:7, 13:1a, 15:7) 

106 b (10:3, 15:7 3. Absatz) 

107 a (15:1, 15:2) 

108 a (12:2) 

109 d ( 17:9) 

110 d (5:9, 6:1, 13:1a) 

111 d (6:4, 12:1, 12:2, 15:2) 

112 b (16:9b) 

113 a (5:3) 

114 b (6:2a, 12:1) 

115 c (2:3, 2:4, 11:1) 

116 b (2:8, 8:7a, 16:3d) 

117 a (9:1, 15:2) 

118 c (15:2, 15:7) 

119 d (2:3, 17:9) 

120 c (2:10, Erläuterung 3) 

121 b (5:3, 7:6, 13:6, 15:1) 

122 a (13:2, 14:4, 15:2) 

123 d (17:1) 

124 b (7:10) 

125 c (10:3) 

126 c (4:11) 

127 d (9:1, 12:2, 15:2) 

128 d (4:2, 16:3e) 

129 d (Erläuterung 3) 

130 c (3:4) 

131 b (6:7b) 

132 c (8:9; 16:6b) 

133 a (5:7, 5:8) 
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134 a (14:3, 14:5, 14:8, 14:9) 

135 d (Auswechselraum-Reglement 1) 

136 b (7:1, 7:6) 

137 b (7:8) 

138 e (2:3, 2:4, 15:5b) 

139 a (12:2 , 15:2) 

140 b (16:1 Kommentar, 16:3d) 

141 a (2:8, Erläuterung 3, 2:10) 

142 b (8:7a, 16:3e, Auswechselraum-Reglement 5+6) 

143 b (6:5) 

144 a (15:2, 15:7) 

145 b (13:7, 15:1,15:5b) 

146 a (11:1) 

147 d (2:5) 

148 c (15:5b, 15:7) 

149 a (13:2, 15:7 2. Absatz) 

150 a (7:1, 7:3 Kommentar) 


